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BERUFSBESCHREIBUNG

Wellnesstrainer*innen beraten und be-
treuen Menschen in den Bereichen Bewe-
gung, Entspannung und Fitness. Dabei
greifen sie auf verschiedene Methoden
und Techniken, etwa Yoga, Callanetics und
Aerobic, zurück. Sie arbeiten mit Fitnessbe-
treuer*innen, Sport- und Gymnastiklehr-
er*innen, Masseur*innen sowie weiteren
Mitarbeiter*innen von Gesundheits- und
Wellnesszentren zusammen und haben per-
sönlichen Kontakt mit ihren Kund*innen.
Ihre Tätigkeit verrichten Wellnesstrainer*in-
nen in Gymnastikräumen, Schwimmhallen
(indoor) aber auch in der freien Natur (out-
door).

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Eine Grundausbildung in den Bereichen
Sport, Tourismus und Fremdenverkehr, Ge-
sundheit oder Ernährungswissenschaften
sind für die Tätigkeit als Wellnesstrainer*in-
nen vorteilhaft.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Bewegungstechniken wie Aerobic, Stretch-
ing, Aqua- und Rückengymnastik, Callanet-
ics, Krafttraining anleiten

Herz-Kreislauf-Übungen, Muskel- und Aus-
dauertraining anleiten

Entspannungsübungen wie Yoga, Qi-Gong,
Tai Chi, Atemübungen, Meditations- und
Konzentrationsübungen anleiten

verschiedene Massagetechniken wie klas-
sische Massagen, Fußreflex- und Akupunkt-
massagen und Shiatsu Behandlungen durch-
führen

über Möglichkeiten zur Steigerung des Wohl-
befindens informieren

Indoor- und Outdoor Aktivitäten planen und
durchführen

Anforderungen

Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
Schwimmen können
Sportlichkeit

didaktische Fähigkeiten
Ernährungskompetenz
gute Beobachtungsgabe
medizinisches Verständnis
Präsentationsfähigkeit
Rhythmikgefühl

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Aufgeschlossenheit
Einfühlungsvermögen
Führungsfähigkeit (Leadership)
Hilfsbereitschaft
Integrationsvermögen
Kommunikationsfähigkeit
Kontaktfreude
Kund*innenorientierung
Motivationsfähigkeit
Verständnis für Jugendliche und Kinder

Aufmerksamkeit
Ausdauer / Durchhaltevermögen
Begeisterungsfähigkeit
Bewegungsfreude
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Freundlichkeit
Geduld
Gesundheitsbewusstsein
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild
Hygienebewusstsein
Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit


